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Mit HochfürstU» « Markgräflich « Badischem gnädigstem prtvilegio .

Citationes , edictales ,
Larlsruhe . Der fcfro » vor 20 Jahren , als Bar -

bircrs . Gesell in die Fremde gegangene GottUeh Rei -

chert von Linkenheim oder dessen rechrmäßige Erden ,
baden a dalo binnen z Monaten sich bei hiesigem
Oderamt zu stellen und das Vermögen in Empfang
tu nehmen , widrigenfalls dasselbe seinen nächsten An ,
verwandten gegen Caution ausgefolgt werden wird .
Verordnet bei Öbcramt Carlsruhe den 5 . April 1794 .

Larlsruhe . Zu Liquidirung der von denen hiest-

gen Handelsmann Moriz wölfischen Ebetcutrn con -

trahirter pafllvorum und zu allcnfallflger Erzielung
eines pacti remissorü , ist Dienstag der 27stc nächst-
»iinrukenden Mvnaths May anberaumt worben ; Es
werde» datiere «s , diejenjqe , welche eine Forderung
eder einEigenlhum an die Maße , » suchen haben , vorgcla»
den, sich an Vcmeldtem Tag auf dem hiesigen Raihhauß
vor tem Oberamilichen Commjssario kinzufinden , un¬
ter Milbringung ihrer Beweiße gehörig zu liqu,Viren
und wegen eines allenfalls zu erzielenden Patti Remtf -
forii sich zu erklären , bei Verlust der Forderung .
Verordne ! bei Oberamt Carlsruhe ben2Zten April 1794 .

Baden . Zur Schulden - Liquidation deren bederscitS
verstorbenen Schuhmacher Isftph Englischen Ehelcu,
ten allhicr sollen sich alle diejenige, welche rin Eigen ,
»hum oder eine Schuld aus der Maße zu fordern ha¬
bt" , unter Mitbringung ihrer Bcwcisurkunden Mon-
taq den I2tcn zukünftigen Monats m der Früh bei
Verlust ihrer Rechten und Forderung allhier bei Ober«
amt twfinden . Derordnek bei Oberamt zu Baden
den 7ttn April 1794.

^ önein . Zu der auf Dienstag den 22 . April vcst»
gesczkrn Schulden « Liquidauon , der Andreas 8ürsti -
schen Eheikutc von Märkr , sollen sich alle dieje¬
nige , tvclchr ein ( Schuld oder Eigenlhum aus der
Masse zu fordern haben , bei Verlust ihrer Rechte und
Forderungen , » tu« Mitbringung der Beweis . Urkun.
den , vor dem Cvmmissarius allda einfinden und dem

Recht abwarten . Verordnet bei Oberamt zu Lörrach
den 2Z . Merz 1794 .

Obrigkeitliche Notifikation .
Hochberg . Die Krämer Balrasar wölfische Ehe¬

leute zu Weisweil sind von gnädigster Herrschaft für
munttodl eiCIdrt und ihnen in der Person des Sattler
Wolf ein Psiegcr bestellt worden , welches z» leder.
manns Wissenschaft hiermit bekannt gemacht wird .
Verordnet Ewmendingen bei Oberamt am 4 . April
* 794 *

Sachen so zu verlehnen find .
Larlsruhe . Bcvm Burger Friedrich Gesell in

der neuen Schloßgasse sind 2 Logis , cm klein und
großes , nebst Stallung , auch einzeln Zimmer für le¬
dige Herren , mit oder ohne Meubies , nebst aller Be .
quemlichkcit zu verlehnen .

Larlsruhe . Beim Hr. Hofkanditor Schwär ; in der
mitthrn Straße sind 2 Logis zu verlehnen , ras umre
aus Stube , Kammer , Küche , Keller , Holzstall und
andern BeqUiMlichkeiien bestehend , ist auf den azsten
July und das obere aus Stube , Kammer und Holz»
plaz bestehend , sogleich zu beziehen.

Larlsruhe . Bei Hr . Hofichreincr Gräßle , der
Post gegen über , ist im vbern Stock vornen auf dem
Eck cm LogiS zu verlehnen , besteht in 5 Zimmern
wovon 3 neu tapezirt , Kuchen , Keller , Hoizremiß ,
Stallung , eine grofe Kammer auf dein Speicher ,
Waschhaus und noch sonstige Bequemlichkeiten undkann
bis den 2Ztcn July bezogen werden.

Larlsruhe . Beim Färber Steinmetz in der lan¬
gen Straß , neben der Stakt Strasburg , ist ein Logis
zu verlehnen und kann auf den 2zlcn July bezogen
werben .

Rastatt . Bei der Gemeinde Bietigheim sind stünd.
lich 100 fl . zu 5 Procent gegen gerichtliche Obligation
auszulehnen ; die Liebhabere können sich dahero dieß-
falls bei dem dasigen Bürgermeister Xavcri Schmidt
melden. Rastatt am 12. April 1794 .



Sachen fs ; « ver ? airfen sin - .
In Makiors yofbuchhandlung in Karlsruhe ist

folgendes für jzige Zeilen sehr nüzlicbe werk¬
ten angekommen und für 12 kr . zu haben .

Gemeinnutz ger Unterricht wie man sich bei herrschen,
een Krankheiten überhaupt und desonbers in gegen¬
wärtig « Epidemie vor der Ansteckung sickern kann.
Von Dr . I . V . Müller jun . und Or . G . F . Hoff -
mann ^

' un . 8 - Frankfurt 1794 .
Ferner , das berühmte und vortreffliche Augen,

ivasser nebst dem dazu gehörigen W -mbdalfam von
Herrn Obcrforstmrister von Seulwiz in Oehringen ,
beide zusammen für 2 si. wieder zu haben .

Ferner ist folgendes ävsscrst wichtige Werkchen für
24 kr . zu haben. Archenholz ( I . W . vo » ) brr
Krieg in der Vendäe . 8 . Leipzig » 794 .

Ferner Girtaner ( C. ) Historische Nachrichten und
politische Heirachiunge » über die französische Revolu -
rion . 7 Thcüe mir Kupfern und Charten , gr . 8.
Berlin , 79z . 16 ff. 30 kr . ^

Ferner ist neu angekommen und für iz kr. zu
haben : Vier geheim verborgene Silhouetten von au .
.ßcrorbentlich « Aehnlichkeit des unglüklichcn Königs
und der Königin « von Frankreich , mbst bcm König
und der Königinn von Grosbritianien .

LariSruhe . Im katholischen Schulhaus allhier ,
steht ein bis in das hohe F. spielendes Clavikordium
billigen Preises zu verkaufen , odcr zu verlehnen.

Pforzheim . Zu Jedermanns Wissenschaft wird
andurch bekannt gemacht , d » ß die von der verstorbe»
nen Ziegler Lhristozoh Murrweiffen Wittib dahier
hinterlaßne , in einer astöckigten Behausung , Keller ,
Stallung , Gülle und Hofcajthe bestehende geräumte
mit 7000 Stück vorräthiger , aber ungebrannter Zieg,
lerwaar versehene Ziegeihütre , alles an und bei einan ,
der , vor der Bröjinger Vorstadt bei der Walkmühle
»>ub rnlgs herum , neben der Allmend liegend , bis zu»
künftigen Montag den 5 , May auf dem dahiesigen
RithhauS in öffentlicher Steigerung wird verkauft
werden . Die Kauflustige , welche aber mtt einem ge»
nchllichen Attestat , daß sie hinlängliches Vermögen
besitzen , versehen seyn müssen , können sich daher auf
bestimmte Zeit dahin einfinden. Verordnet bei Ober ,
ami den 15 . Avril 1794 .

Bruchsal . Bei bahiestgcr Fürstlichen Kellerei wer -
den Donnerstag den Zten des nächstkommenden Monals
May unter den gewöhnlichen Bedingnissen nachstehen¬
de alt abgelegene wohlgehallenr Ueberrheiner Gebürgs »
Weine der beßten Gewächse , lheiis auch Brurheimer
Weine an den Melstdiethcndcn , ohne die Faß öffentlich
versteigert :

a) i Faß alten besten Ueberrheiner GebürMein -
ad 3 * Fuder.

b) 1 Faß 17799 « Deidesheim « ad 3 i Fuder .
c) 9 kinzle Stück Faß jedes ad 1 Fuder in circa,aller Gedürgsweine .
d) 4 solche einzie Stück Faß mit 17794er Dcidrs .

hettner .
e ) 2 einzie Stück Faß mit 1781g « Deidesheim « .
£) 4 emzle Stück Faß mit 17879er Förster .
g ) 2 emff Stück Faß mit 1777g « Wormser Lieb.

fr -cn milch.
h ) 2 Faß , jedes gegen 4 \ Fuder mir Bruchsal «

Gewächs .
i ) 2 Faß , sedes M 3 Fuder mit Grombachcr Ge,

wächs .
k ) E ' N Faß ad 3 Fuder 4 Ohm Neuenbürg « Ge,

wachs .
k ) 4 Faß - jedes gegen z ^ Fuder Rau . und No«

thenberg , Zeulern und Malscher Gewächs ,
m) Ein mijlcs Stück Faß mit Bruch,ai« Ge .

wachs .
Nebst einigen Rcsten von odbcuannteu Gattungen .
Da -nun diese Vecstaigerung auf rriaglen 8 e«

May ein für allemal festgesetzt ist , so wird solches zur
Nachricht vekanm gemacht.

Dann sind bei dahiesig« Hofkeilerei aus frei«
Hand käuflich zu haben .

imo An Rhcingau . uiib Moßler Wein ,
i . Stück Moßler Brauneburger 17319 « .
1 . Stück Rauenthaler 1748s « \ Bergwcin iw
4 . Stück ditto 1766 ) « f Rhkingau .
2 . Stück Bodcnhcimer i7zzger.
2 . Stück Bodenheimer i77Zgcr .
1 . Stück Niersteiner 17599er .
2 . Siück ditto iTtzüger .
2 . Siück dilio 1762g « .
1 . Stück ditto i77Zger .

'
ick. Stück zusammen .

260 Ueberrheiner Gebürgs Wkin.
1 . Stück Forst « 17669er .
2 . Stück ditto 1780g « ,
2 . Stück dirro i78igee .
1. Stück ditto i79Oger .
2 . Stück ditto 17919er.
1 . Stück Wormser Liebfrauenmilch 17-59*« °
1 . Stück Liebfrauenmilch 17609er .
i . Stück bitte 1761g « ,
1 . Stück ditto 1762g « . .
1 . Stück ditto 17759er .
i . Stück dtllo 17809er .

i4 «>Sluck zusammen .
Wobei zur Nachricht bient , daß leb« Parthir ,

peinlich dir Rhei . gaucr besonders und so auch die
Gebürgswklns fexaratim im Kauf « lassen w« drn ,



» ann nicht Liebhaber beide Parlhien , die Rheingauer

unP Gcbürgsweine zujammcn kaufweiS nbecnehmen

wollen , dahingegen müsse » bei jeder Par hie , «s sei

je «e der Rhemgauer , oder jene der Gedürgswkine

sämmtüch darzu bestimme Glück ?Weme ohne Aus .

nahm im £ <m übeenomm . » werden , das eme Stück

Moßier eiimg ausgenommen , welches man aus atlen-

faststges Vrlangen der Käufer auS der Barthie *««

(lofljn gestaltet , dahingegen werden aber auch die wohl

coudilionirie stark in Elfen gebundene Glück Faß IN

vcn Kauf mit erlassen , so das; die Weine , wie ste

aus ein besonderes Lager iusammen gelegt sind , Stück

vor Stück vom Lager nur aufgrladen werden können.

Brachial den «o -rn Avril 1794 .
HochfürüUch Speierische HsfkeUerei

Hieselbst.
Bruchsal . Demnach Montags den 14 . dieses Mo¬

nats , Nachmittags um 2 Uhr auf deni A tenbürger

Oekonoimehof 6020 Gebund Furterfirohc und Dien .

stagS den 15 . darauf Vormittags tun g Uhr zu Oder ,

grombach 2252 und Nachmittags um 2 Uhr zu Un «

lergrombach « 882 Gebund Fuckrrstrohe gegen baare

Zahlung auch m kleinen Parlhien und zwar hundert

Gebundiveis üilva rstisicstione versteigert werden ; als

haben sich die hierzu Lustleagcnd« auf die bcstlmmlen

Läge in befaglen Or « n frühzeilig einzusiiidkn und nur.

^ steigern . Bruchsal am 4. April 1794 .
von tvberamts RcUerei wegen .

Personen so ihre Dienste antragen .
Larlsruhe . Es «rbl -tet sich eia auögewandertcr

Geistlicher , mitllcrn Alters , für sus und Logis und

eine geringe Zahlung , der Erziehung einiger jungen

Leute vorzustchen; sie zu Uttlerwei 'rn in der Lakeini,

schen , Französischen und Deutschen Sprache ; wie auch
in der Historie , Rechenkunst und Geographie und wür .

de darneben sich , auf Verlangen , der Dienste eines

Kapelans gern unterziehen. Das Nähere kann man
im Intelligenz . Compioic erfahren .

Zur Nachricht .
Karlsruhe . Hospital - Vorsteher für de« Monat

9iprii jst, Herr Hosralh von Bibra .

. Karlsruhe . Herr Frohnverwalter Heßler macht
emtm geehrten Pudllko hiermit bekannt , daß er nun«

nlehiv feint Wohnung in der Kronengaß in Nro 214 .
genommen .
. Earlsruhe . Da diesen Winker Aber das BadhauS
tn der Aid dkl Beyerthetm durch Soldaien und meh.
« " * « , 10 bcichädigk worden , daß es ohne große
Kosten wieder h -rgesteut werben kann , doch aber
151 ^ on <n ^ " dererbauung wünschten , so
macht yr . Melazo einem geehrten Publiko aodurch
vekannt , vatz astjene , welche diesen Sommer über ,
bgs Bad allda gebrauchen wollen , sich j«zt melden

möchten und sich auf diesen Sommer hindurch mit

2 st. 45 kr. auf dir Person avbonmrcn , damit «nan

sehe , ob der Kosten wieder rrsczt wird , welcher darauf

verwendet werde« muß.
pforz « >m . Die Ehefrau des Michael Bürklens

von Huchenfeld , hiesigen Oberamls , Dorothea , ge«

bohrue Morlockin , hat unterm 13. dieses 4 völlig

ausgewachsene Kinder , weiblichen Geschlechts zur Welt

gedohren , wovon das erste tobt war , die andern z

aber den Abend darauf m der ncmlichen Ordnung «

in der sie «ur Welt käme» , gestorben sind. Die Fra «

besilidec sich nach ihren Umständen wohl und hat sich

unterdessen wieder ziemlich erholt , welches feiner Merk»

Würdigkeit wegen andurch öffenUich bekannt gemacht

Wird. Signatum bei Oberam : den 31 , Merz 1794 ,

vermischt « Nachrievlen .
Der unglückliche 8eldprediger .

( 8 0 r l s e g u n g . )

Ohne Bedenken wandt « ich mich zur Unterhaltung ,

bald an diese bald an ime und wähnte nichts Arges ,

wenn nur gleich der Ton von allen äusserst frei vor«

kam ; doch glaubte ich , vieler habe sich in 6 Jahren

wohl so verändern können , daß er mlr allerdings br .

fremdend Vorkommen mäße . Gegen den Abend fan »

den sich vcrschicdne junge Leule in dem Saal ein und

unter andern stürzte auch der Sohn meines Kuchen«

Patrons ohne Aukiopsen und Emtrittskomplimentc her«

ein. Mein schwarzes Kleid mußte ihm allerdings auf.

fallen , er erkannte mich sogleich und rief lautlachend
aus : „ das heiß ich eine » Prediger , der in einem

B . . nicht einmal die Thürrn vecschlirßt , brav , brav ! «

Und nun fiel mir der Schleier vor meinen Augen
«veg , ich sch mich aus die schändlichste Art betrogen
und wider mein Verjchulden in ein neues Labyrinth
von übler Nachrede verwickelt. Der junge Baronet

traf eher in Felkirk ein als ich , der zu Fuß nicht fb

geschwind frrikommen konnte und was Wunder ? daß

bei meiner Rückkehr es mir von allen Seilen entgege«

hallte , ich habe London in einer eben nicht rühmlichen
und wenig fitllichen Absicht besucht. Wem ich den

wahren Zusammenhang eezählle » der schall aus die

schändlichen Vermumbcr und gieng wenig Augenblicke
nachher hi» und ward ein ärgerer . Ich sah mich al ,

so gezwungen , Felkirk zu verlassen und das Ministerium ,
dem ich die Sache gehörig vorstelllr , gal» mir eine

weniger einträgliche Stelle in Kenk. Nach meinem

Vermögen suchte ich hier durch eine strenge Erfüüung
niriner Pstjchten jedem Keim des Verdachts über die

mögliche Wahrheit jener Zufälle zu ersticken. Drei

Monate wogte ich ungefrhr bei meiner neuen Gemein «

daS Vergnügen einer ungetrübten Wirksamkeit genes,

ft» haben , als sich mein Kirchenpatron , dem ich herz,

lich zugcthan war , einmal über die unverschämteste



Wilddieberei beklagte , seit einiger Zeit sei diese aufs
höchste gestiegen und noch gestern wären ihm beinahevor seinen Augen einige Stücke weageschcssen . Sowir mir jede Ungerechtigkeit , nicht bloß an mir , son .der» auch an andern begangen , äusser -st zwider ist :
so gieng mir auch der Verdruß meines guten Patrons
nahe . Einige Zeit nachher gieng ich spät des dem hei¬tersten Wetter noch etwas ins Gehölz spazieren . Wie
ich ungefehr eine Viertelstunde darin seyn mogle , sahich den ersten Jäger meines Edelmanns grade mit dem
AuSweiden eines feisten Hirsches beschäftigt. ,, Ei gu.ter Freund , kennt ec seine Pst chtcn nicht besser

'/ and
öffnet so selbst der Schelmerei Thor u > d Riegel ? «
Kaum hatte ich dies ge>agl , so sprang der Menschauf mich zu und rief frohlockend aus : Ha , Hab ' ich
dich endlich du Wilddieb tu ? wie manches Stück w.a^stdu gewildert haben , ehe ich dir auf die Fährte kam ,der Junker soll es dir legen ! Diese Frecrheil gnffso an , daß ich von mir selbst nichts w » ßv ; und ohne
Widerstand leisten zu können , band er meine Händeund führte mich als den Dieb vor den Edelmann .Dieser erstaunte fast eben so sehr als ich selbst , beidem Bericht sein Jägers , er habe mich eben ertappt ,das Wild liege noch im Holze. Meine vorigen Schik .
salr schwebten mir nun lebhaft vor Augen und ich
wußte nichts vorzubringen , welches meine Unschuld hätte
beweisen können.

(Die Fortsetz. folgt.)
Gebohrne .

Larlsruhe . In hiesiger Rcfvrmirten Gemeinde ,den i2ten April . Johann Magnus , Vater : Johan .
ncs Himmelheber , Burger und Schrcmermeister .
Eodem desgleichen wurde dem Carl Friedrich Wolf ,
Herrschaftlichen Fabrique » Schreiner , ein Söhnlcin
tod gedshrro .

proms tion en .
8erenitnmus haben gnädigst geruhet den Special .

Superintendenten des Oderamts Durlach und Gene -

raldirector des Durlachischen Pfarrwittwrnsisci Herdt«Johann Adam Gerwig nur dem Charakter und Rangeines Fürstlichen Lirckzenraths zu begnadigen , sodanndem Kircher. rolh und Special . Superintendenten beeterDiöcesen Pforzlirimund Stein Herrn posselt für leztge »dachte Dtöccs Stein als Speclale », den Pfarrer zu Kö.vigsdach Herrn Balthaiar herbster zu adjungircn .Ferner - haben Höchstdieselbc den Registratur . Adjunc»ten bei dem Fürst ! , Hoftalhs » Cokegio , Herrn <tarlPhilipp Moedorf zum wirklichen Hofraths . Rcgistra .toc , mit dem davon divendssenden Rang Mit dcnSeertariis und Rechmingeiathcn zli ernennen ; zugleichdem Archivs . Canzl sten Hern , Lhrisioph FriedrichHecker ; und dem Bolenmcister des Fürstlichen Hof.Gcr -chie , Herrn Lhristoph Friedrich Huber , denCharaeiec und Rang der Fürst !. Secretarie » zu er.iheilen, sodann den bisherigen Kirchenraihs . Kanzlisten,Herrn Carl Ludwig Wilhelm zum Kirchen - Rath ^
Registraiur - Akiuuclen , sämtlich unterm 20lcu Merz1794 zu ernennen , gnätigst geruhet .

Endlich haben Ferenissimus auf die Pfarrcy Rön »dringen dcn Pfarrer Herrn Wilhelm von Binzen ,an bcffen Piaz bcn Pfarrer Herrn Nüßlin von Te¬gernau , au des lczkern Dienst aber den Pfarrer HerrnMeier von Serau ; weiter zu der Pfarrcy Stein denPearrer Herrn Sachs von GSbrichrn , und an seineStelle den Pfarrer Herrn Roth vom waffenhausPforzheim ; hiernächst zur Pfarrey Brambach de«Pia : rer Herrn E >seniohr von Lirchen , an seine Stelledcn Pfarrer Herrn Reinhardt von Lüllingen , aufdessen Plaz den Pfarrer Herrn Hitzig von Rürzel ,und zu des lezlcrn Dienst dcn PfarrvicariuS Herrn
Ludwig von Lurlach ; sodann zur Pfarrey Sulzburgdcn Pfarrer Herrn Bürckiin von Bifchoffingen ;ferner zur Pfarradjunciur Schallback den Diacoa
Herrn Maier von Müllheim , zu dessen Dienst den
Präceptorats Vlcar Herrn Docket von Emmendingen ,und auf dessen Piaz den Candikatum Mmisterii HerrnReich ; endlich zur Pfarrcy Sulz den Candidatum
Minifterii Herrn Grerher zu vocircn , gnädigst geruht .

Marktpreiße vom i ^ ten April . 179+-
Fruchrpreis«. LariSr. Dur

DaS ^ ^^er L fr. si.
Alt Korn. V 36 9
Neu Korn. 9 16 9
Alte Kernen 1 j 15 11
NeueKernen r 1 *5 , 1
Wachen . 1 1 io n
Daher . 7 3° 7

Sechen schayung . I Tarisrude .
'

— -

Teck, oderSewwe .
Weiß Brod . . .

— dito . - .

Danach .

sZ »D ' ro Drob

Pf . kok «r . Pf. Lok . kr .
—- 11 2 - 11 2

1 6 6 1 6 6
- • — — — —
1 26 5 i 26 5

— — — — — —

Fleischschatzung .

Das Pfund .
I Rindfleisch gu»«S . .

iKchmalfleisch . . . <
Itzawmclfleisch . . .
Iflolbfleisch , . . . . .
t Schweinefleisch . . . <

£flrttv
^ ruh » OurUm

fr . kr.
9 9
7i 8

7 7
8 Sr
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